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„Kindertagesstätten stellen Familien 
 in den Mittelpunkt“ –  

familienorientierte Angebote der  
ortsansässigen Kitas starten wieder!

Wir laden Sie recht herzlich zu unserm 
Elterntreff ein.

 Seit 2018 nehmen die 5 ortsansässigen Kindertageseinrich-
tungen an dem Projekt „Kindertagesstätten stellen Familien 
in den Mittelpunkt“ teil, das durch den Enzkreis gefördert 
wird.
Im Jahr 2020 wurde aus dem Projekt ein fest etabliertes Pro-
gramm, bei dem im Vordergrund steht:

• Eltern bei Erziehungsfragen und -unsicherheiten zu un-
terstützen und zu begleiten

• Inhalte der kindlichen Entwicklung und förderliche Ent-
wicklungsbedingungen zu vermitteln

• die Vernetzung/den Austausch der Eltern untereinander 
zu fördern

• auch Eltern anzusprechen, deren Kinder noch nicht in 
eine Kita gehen

Wir freuen uns, dass es nun nach der „coronabedingten 
Zwangspause“ endlich weitergehen kann.

Wir starten mit dem
• Elterntreff in der Kita „Krebsbachwiesen“, immer am ers-

ten Mittwoch im Monat (Start: 01.03.2023) und
• dem Elterncafé in der Heynlin-Kita, immer am 3. Mitt-

woch im Monat (Start: 15.03.2023)

Alle Familien aus Königsbach-Stein sind von 15:00 Uhr 
– 16:30 Uhr herzlich willkommen – für Kinderbetreu-
ung ist gesorgt! 

 Wann:  01.03.2023
Uhrzeit:  15.00 – 16.30 Uhr
Ort:   Turnraum der Kita „Krebsbachwiesen“
Thema:  Bewegung macht Spaß

Nach einem Aufwärmen mit Musik tanzen wir Freestyle.
Anschließend haben Sie die Möglichkeit, sich bei einem ge-
mütlichen Beisammensein auszutauschen.

Bequeme Kleidung wäre von Vorteil.

Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Kita „Krebs-
bachwiesen“! 

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Königsbach:

 Über eine Spende von 1.000,- € konnte sich der DRK-Ortsver-
einsvorsitzende Oliver Demel freuen. Anlass war ein Gewinn-
spiel der Firma Bonduelle, die die Sortimentsvielfalt von frischen 
Salaten in den Edeka-Märkten bewertet haben. 5 Edeka-Märkte 
in ganz Deutschland konnten dabei je 1.000,-€ gewinnen. Einer 
davon war der Edeka-Markt der Familie Schröter in Königsbach. 
Anlass genug für die Familie Schröter, die gewonnenen 1.000,-€ 
dem DRK-Ortsverein Königsbach zu spenden. Wir sagen ganz 
herzlichen Dank dafür. Der Vorsitzende merkte bei der Über-
gabe an: „Die DRK-Ortsvereine sind auf die Unterstützung der 
Mitbürgerinnen und Mitbürger angewiesen, denn nur durch 
Spenden, Mitgliedsbeiträge und unsere Kleidercontainer kön-
nen wir die Kosten für unsere Ausrüstung und Fahrzeuge auf-
bringen. Auch die Notfalleinsätze unserer Helfer vor Ort Gruppe 
sind rein ehrenamtlich. Denn, anders als z. B. die Freiwillgen 
Feuerwehren sind wir keine Einrichtung der Gemeinde und be-
kommen keine finanzielle Unterstützung.“
Nochmals herzlichen Dank an den Edeka Markt der Familie 
Schröter in Königsbach. (Text & Bild od)

Auf dem Bild von links: DRK-Vorsitzender Oliver Demel, Frau 
und Herr Schröter, Mitarbeiter von Bonduelle und die Edeka-
Mitarbeiter aus der Obst- und Gemüseabteilung. 
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Kontakt

Samstag,  
25. Februar,  
10 bis 13 Uhr
Treff am  
Storchenturm  
Mühlstr. 2, Stein

>

Fahrrad-Werkstatt
von Bürgern für Bürger

 Überholung  Einfache Reparaturen  Tipps

Beispiele:
 Kette, Kettenblatt, Pedale,  

 Schlauch tauschen 
 Bremsen und Schaltung 

 einstellen 
 Licht reparieren

> info@bueneKS.de 
 Frau Bruder: 
> Telefon 3008-158

Steiner Obst- und Gartenbauverein:

Obstbaufreunde gehen ins Netz
Wichtige Neuerung: Steiner Obst- und Gartenbauverein hat seit 
kurzem eine eigene Internetseite
Bei Schnittkursen ist er aktiv, bei Arbeitseinsätzen, bei Festlich-
keiten, zum Wohl der Umwelt und der Jugend: Was der Steiner 
Obst- und Gartenbauverein alles leistet, kann man künftig auch 
im Internet sehen. Denn ab sofort hat er eine Internetseite, auf 
der Informationen zum Jahresprogramm, zum Vorstand und ak-
tuellen Aktivitäten zu finden sind. Es handelt sich um eine wich-
tige Neuerung, die auf großes Interesse stieß, als Vorsitzender 
Gerhard Hofsäß sie bei der Hauptversammlung verkündete. Zu-
vor hatte er zurückgeblickt auf das vergangene Jahr, auf Schnitt- 
und Veredelungskurse, auf einen Fachvortrag zur Herstellung 
von Edelbränden und auf die Teilnahme an den landesweiten 
Streuobstpflegetagen, letztere erneut in Kooperation mit dem 
befreundeten Verein aus Königsbach.
Nach zwei Jahren Zwangspause richtete der Steiner OGV im 
August wieder sein Sommerfest auf dem Hohberg aus, das mit 
Gottesdienst und Handsägewettbewerb laut Hofsäß ein voller 
Erfolg war. Im Spätjahr wurde an vier Tagen gekeltert und mit 
der kleinen Kelteranlage zusammen mit dem Nachwuchs der 
örtlichen Kindergärten frischer Apfelsaft gepresst. Obst dafür gab 
es ausreichend, denn die Ernte fiel laut Hofsäß gut aus. Zwar sei 
der Sommer von Trockenheit und einer starken Sonneneinstrah-
lung geprägt gewesen. Aber dann habe sich die Wetterlage zum 
Glück noch rechtzeitig verändert, was den zwischenzeitlich 
braun gewordenen Streuobstwiesen zugutegekommen sei. Hof-
säß ließ bei der Hauptversammlung keinen Zweifel daran, dass 
der Klimawandel dem Verein auch künftig zu schaffen machen 
wird, auch und gerade in Form des schwarzen Rindenbrands: 
einer Pilzkrankheit, die sich dem stellvertretenden Vorsitzenden 
Björn Lechler zufolge seit dem Hitzesommer 2003 rasant aus-

breitet. In den Baum kommt sie über die Rinde, etwa durch Tro-
ckenheitsrisse. Erkennt man die Symptome, ist es meist schon 
zu spät und der Baum dem Tode geweiht. Möglichkeiten zur 
Bekämpfung gibt es laut Lechler so gut wie nicht. Weil auch eine 
mangelnde Pflege als Ursache infrage kommt, ruft er allerdings 
dazu auf, die Bäume im Auge zu behalten, Verbiss- und Anfahr-
schäden zu vermeiden.
Als nach seinem Vortrag die Wahlen folgen, wird Lechler ebenso 
in seinem Amt bestätigt wie Schriftführerin Ingrid Hanser und 
die beiden Beisitzer Harry Faaß und Siegfried Bardowa. Neu als 
Beisitzer wird Peter Neininger gewählt. Der Steiner OGV sei ein 
„Vorzeigeverein“, sagt Claus Sarnecki und betont: „Da läuft alles 
bestens.“ Der Ehrenvorsitzende des Kreisverbands nimmt bei 
der Hauptversammlung die Ehrungen vor. Eine ganz besondere 
geht an den Vorsitzenden Gerhard Hofsäß, der bereits 25 Jahre 
in der Verwaltung tätig ist, davon 16 Jahre als Vorsitzender. Zu-
dem werden Oliver Spindler und Brigitte Kaucher für 25-jährige 
Mitgliedschaft sowie Roland Hottinger und Frank Mahler für 
40-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. – Nico Roller 

Die Geehrten: 
Claus Sarnecki 
zeichnet Bri-
gitte Kaucher, 
Gerhard Hofsäß, 
Oliver Spindler, 
Frank Mahler 
und Roland 
Hottinger (von 
links) aus. (rol)
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle

Elsa Schwabe geb. Sailer zuletzt wohnhaft in Königsbach-Stein
ist am 14.02.2023 in Königsbach-Stein verstorben.

Personenstandsfälle werden nur mit ausdrücklicher Zustim-
mung veröffentlicht.

UMWELTECKE

Müllabfuhrtermine
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1     Mi   K          09:00-12:30            
2     Do S            09:00-12:30            
3     Fr   S          09:00-12:30            
4     Sa            08:30-11:30   08:30-11:30
5     So
6     Mo
7     Di            14:00-17:30            
8     Mi            14:00-17:30            
9     Do            14:00-17:30            
10   Fr      8            14:00-17:30   14:00-17:30
11   Sa            13:00-16:00   13:00-16:00
12   So
13   Mo
14   Di
15   Mi            09:00-12:30            E
16   Do            09:00-12:30            
17   Fr            09:00-12:30   09:00-12:30
18   Sa            08:30-11:30   08:30-11:30
19   So
20   Mo
21   Di            14:00-17:30            
22   Mi            14:00-17:30            
23   Do K/S            14:00-17:30   14:00-17:30
24   Fr      8            14:00-17:30            
25   Sa            13:00-16:00   13:00-16:00
26   So
27   Mo
28   Di K

Abholung der Kühlgeräte, Herde, Fernseher und des Sperrmülls:
Die Kühlgeräte, Herde, Fernseher und der Sperrmüll werden 
nur auf Abruf entsorgt.
Hierfür bitte mindestens 10 Tage vorher beim Rathaus OT 
Stein, Tel. 30 08-154, oder OT Königsbach, Tel. 30 08-152 die 
Entsorgungsschecks beantragen.

Nächster Termin zur Abholung von Elektro-Großgeräten:
Mittwoch, 22. März 2023
Weitere Infos erhalten Sie bei der Abfallberatung des Enzkreises, 
Tel. 07231- 35 48 38, oder unter www.entsorgung-regional.de.

Zusätzlicher Service
Damit Sie jederzeit einen Überblick über die Mülltermine ha-
ben, bieten wir als zusätzlichen Service den Erinnerungsservice 
per E-Mail: Gut einen Tag vor dem Abfuhrtermin erhalten Sie 
eine kurze E-Mail, vorausgesetzt, Sie haben sich auf unserer In-
ternetseite für diesen Service registrieren lassen. Surfen Sie doch 
mal rein unter: http://www.koenigsbach-stein.de/abfall.

ALLGEMEINE BEKANNTMACHUNGEN

Das Rathaus in Stein ist vom  
27.02. – 03.03. geschlossen

Das Rathaus in Stein bleibt in der Woche vom 27.02. – 
03.03.2023 geschlossen. Personen, die in diesem Zeitraum 
bereits einen Termin im Bürgerbüro Stein vereinbart haben, 
werden von uns kontaktiert. Am Mittwoch, den 01.03.2023, 
können sich die Bürgerinnen und Bürger an die Kolleginnen 
im Bürgerbüro Königsbach wenden. Mittwochs sind in unse-
ren Bürgerbüros keine Termine notwendig.
Vielen Dank für ihr Verständnis.
D.L.

Die Rathäuser in Königsbach und in Stein sind 
am Vormittag des 15.03.2023 geschlossen

Die Rathäuser in Königsbach und in Stein bleiben aufgrund 
einer Inhouse-Schulung am 15.03.2023 am Vormittag ge-
schlossen. Ab 14:00 Uhr sind die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter wieder wie gewohnt für Sie erreichbar.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
D.L.

Königsbach-Stein für Geflüchtete

Ihr Ansprechpartner zuständig für

Herr Dominik Laudamus
Telefon: 3008 150
E-Mail:
laudamus@koenigsbach-stein

- Anmeldung
- Unterbringung
-  allgemeine Fragen zu Ge-
flüchteten

Herr Zaman Osman
Telefon: 3008 159
E-Mail:
osman@koenigsbach-stein.de

-  Ausstattung der kommuna-
len Unterkünfte

-  Ansprechpartner bei Schäden 
oder Defekten in den Unter-
künften

Herr Mohammad Diab
Telefon: 07231 13331 713
E-Mail: Mohammad.diab@
miteinanderleben.de

Individuelle Beratung und Be-
gleitung
- in sozialrechtlichen Fragen
- bei der Jobsuche
- zu Bildungsangeboten

Frau Michaela Bruder
Telefon: 3008 158
E-Mail:
bruder@koenigsbach-stein.de

-  Information über ehrenamtli-
che Angebote für Geflüchtete

-  Koordination, Begleitung, 
Unterstützung der ehrenamt-
lichen Arbeit

Frau Ute Dreier
Telefon: 3008 129
E-Mail:
dreier@koenigsbach-stein.de

Kinderbetreuung
- zentrale Anmeldung für Kitas
-  Betreuung für Grundschul-
kinder
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Das Ordnungsamt informiert:

Baustelle im Bereich der Königsbacher Straße 64

Vom 15.02. – 27.02.2023 beeinflusst eine Baustelle den Ver-
kehr auf der Königsbacher Straße. Es müssen Arbeiten am Kanal 
durchgeführt werden. Die Lage des Kanals in der Straße macht 
eine halbseitige Sperrung notwendig.
Aufgrund des Verkehrsaufkommens sowie der Nähe zum Kreis-
verkehr und der Bushaltestellen, hat das Landratsamt die Ein-
richtung einer Lichtsignalanlage vorgeschrieben.
Die Straßenverkehrsbehörde hat nachträglich kurzfristig auf die 
Anordnung einer Lichtsignalanlage verzichtet.

Gemeindebücherei
Königsbach-Stein

Fremdsprachige Medien

 
 Foto: Bücherei

Wie bereits berichtet, erhielt 
die Gemeindebücherei eine 
große Spende, die für fremd-
sprachige Medien verwendet 
werden soll. Nun sind die ers-
ten Medien in der Gemeinde-
bücherei eingetroffen: Es gibt 
zweisprachige Bücher auf 
Deutsch und Ukrainisch, ukrai-
nischsprachige Bücher und 
zweisprachige Spiele. Weitere 
Bücher in englischer Sprache 
sowie Bücher in syrischem Ara-
bisch sowie Persisch, Dari, Far-

si und Pashtu für derzeit in Königsbach-Stein lebende Flüchtlin-
ge sind bereits in unserer Gemeindebücherei vorhanden oder 
werden angeschafft. Gerne können Sie diese Information auch 
an fremdsprachige Mitbürger weitergeben.
In den letzten Monaten hatten wir wieder eine Praktikantin in 
unserer Gemeindebücherei. Im Rahmen des Sozialpraktikums 
des Lise-Meitner-Gymnasiums arbeitete Jana immer freitags tat-
kräftig in der Bücherei mit. Zum Abschluss ihres Praktikums 
betreute sie letzten Donnerstag die Lesung der Klasse 4b für 
unsere kleinen Noch-nicht-Leser. Die Lesung war gut besucht, 
die Lesenden kamen bunt bekleidet und es hat allen viel Spaß 
gemacht.

 
Unsere Praktikantin Jana und 
die 4 Lesenden der Klasse 4b
 Foto: Bücherei

Bereits am 9. März gibt es den 
nächsten Vorlesetermin. Dann 
liest die Klasse 3a der Johan-
nes-Schoch-Schule allen, die 
noch nicht lesen können, vor. 
Wir freuen uns auf die nächste 
Leserunde, bei der Schüler der 
jetzigen 3. Klassen bis Januar 
2024 lesen werden.
Eine weitere Veranstaltung 
wird am 17. März stattfinden: 
Die Gemeindebücherei betei-
ligt sich an der „Nacht der 

Bibliotheken“. Der 17. März ist ein Freitag, die Bücherei wird 
von 15 bis 22 Uhr zum Stöbern, Schmökern oder Ausleihen 
geöffnet sein. Um 20 Uhr wird Richard Behlmer aus dem Buch 
S’Prinzle, der schwäbischen Übersetzung des „Kleinen Prin-
zen“ lesen. Wir freuen uns jetzt schon auf einen Nachmittag 
und Abend mit vielen – vielleicht auch neuen – Nutzern und ei-
ner spannenden Lesung. Weitere Informationen erhalten Sie im 
nächsten Mitteilungsblatt und auf der Homepage der Gemeinde.
Denken Sie daran, die Leihfristen der ausgeliehenen Medien 
rechtzeitig zu verlängern. Auf der Homepage der Gemeinde 

Reifenbaum mit Abdeckung

Waffeleisen 1000 W Tel. 7340960

Sofa, dunkelblau, Liegefläche 143x63 cm, mit Rückenlehne, 
Sitzhöhe 41 cm, Lehnenhöhe 71 cm
 Tel. 0176 31009646

Ausfüllen, ausschneiden und im Rathaus abgeben 
oder die Daten per E-Mail senden an:  
info@koenigsbach-stein.de – Danke!

Bitte informieren Sie uns, wenn die Vermittlung zustande 
gekommen ist, da sonst eine erneute Veröffentlichung erfolgt 
(bis zu 3 x). Tel. 3008-100.

GUT ERHALTENES – 
ZU VERSCHENKEN! Ich habe kostenlos abzugeben:

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

.......................................................................... 

Name / Anschrift:

.....................................................................................

.....................................................................................

.....................................................................................

.....................................................................................

Telefon-Nr.: ...................................................................

.....................................................................................

Datum / Unterschrift

....................................................................................
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Königsbach-Stein finden Sie unter dem Link www.koenigsbach-
stein.de/buecherei die Seite der Gemeindebücherei. Dort kön-
nen Sie auf unseren Online-Katalog zugreifen und Ihre Leih-
fristen verlängern. Sie können uns Ihren Verlängerungswunsch 
auch telefonisch mitteilen. Rufen Sie die 07232-312071 an und 
nennen Ihre Bücherei-Ausweisnummer. Wir erledigen dann die 
Verlängerung der Leihfrist. Weiterhin können Sie eine E-Mail an 
buechereikoenigsbach@t-online.de schreiben.

Unsere Öffnungszeiten:  Dienstag von  15 – 18 Uhr
        Mittwoch von 10 – 12 Uhr
        Donnerstag von 16 – 19 Uhr
        Freitag von  15 – 18 Uhr

Gerne sind wir auch telefonisch für Sie da.
Ihr Büchereiteam Königsbach-Stein

Bürgernetzwerk
Für dich. Für mich. Für alle.

Aktuelle Angebote

Offener Schachtreff für alle
wann:  Montag, den 27. Februar, 17:30 Uhr
wo:  Treff am Storchenturm

Fit und gesund bis ins hohe Alter
Angebot der TG Stein e.V.
wann:  dienstags von 10:00 bis 11:00 Uhr
wo:  Turnhalle der TG Stein
Fragen? Anmelden? Uwe Sertel
Telefon: 313 4692, E-Mail: uwesertel@gmx.de

Café Treff im Alten Schulhaus
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen, netten Gesprächen, 
Plausch und Denksportaufgaben
wann:  jeden Dienstag,ab 14:00 Uhr
wo:  Treff im Alten Schulhaus

Café Treff am Storchenturm
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen, netten Gesprächen 
und Plausch
wann:  Mittwoch, den 01. März, ab 14:00 Uhr
   Mittwoch, den 15. März, ab 14:00 Uhr
wo:  Treff am Storchenturm

Gemeinsam Wandern entlang der Nagold
Unsere Tour führt von Unterreichenbach aus entlang der Na-
gold, auf dem Nagoldtalweg nach Dillweißenstein zum Bahn-
hof. Von hier aus kann man entweder mit dem Bus zum Kup-
ferhammer fahren, wo wir zum Mittagessen einkehren oder 
dorthin wandern.
Von Unterreichenbach zum Bahnhof ist die Strecke ca. 8 km 
lang und gut zu gehen, nur am Anfang geht es hier leicht berg-
auf. Für das Wegstück zum Kupferhammer sind Stöcke zu emp-
fehlen. Denn hier gibt es am Anfang eine Steigung, der Weg 
ist zwischendurch steinig, der Abstieg ins Würmtal ist etwas 
schwierig. Die Strecke zum Kupferhammer ist ca. 11,5 km lang.
Nach dem Mittagessen fahren wir mit dem Bus 3 und der S-
Bahn 5 nach Königsbach und sind gegen 16:00 Uhr zurück.
Kleidung bitte der Witterung anpassen, etwas zum Trinken, viel-
leicht ein kleines Vesper mitnehmen.
Änderungen sind vorbehalten.
wann:   Mittwoch, den 1. März, um 8. 35 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Königsbach
Anmeldung:  Wichtig! Bitte bis Montag, den 27. Februar bei 

Rolf Schowalter oder Susanne Mandrella (07232 
311658) oder mandrella_susanne@t-online.de

Bewegungstreff am Nachmittag
Angebot des Bürgernetzwerks
wann:  immer donnerstags, 14:30 bis 15:30 Uhr
wo:  Treff am Storchenturm
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die erste Schnupperstunde ist kostenlos.
Fragen? Frau Bruder
Telefon: 3008 158, E-Mail: bruder@koenigsbach-stein.de

…

Unsere Treffs finden Sie:
Treff im Alten Schulhaus:  Schulstraße 2, OT Königsbach
Treff am Storchenturm:  Mühlstraße 2, OT Stein

Spieletreff für spielfreudige Erwachsene

In geselliger Runde spielen wir Gesellschaftsspiele aller Art.
Wir treffen uns jeden 2. Mittwoch im Monat.
Über neue Mitspielerinnen und Mitspieler freuen wir uns!
wann:  Mittwoch, den 08. März 2023, 
   von 14:00 bis 16:00 Uhr
wo:  Treff im Alten Schulhaus

Energie erzeugen mit Balkon-Photovoltaik-
Anlagen

Auf Ihrem Balkon oder Ihrer Terrasse Solarstrom 
erzeugen
und im Haushalt verbrauchen.
Wir informieren Sie über Möglichkeiten, Regeln, Anfor-
derungen
und beantworten Ihre Fragen.
wann:  Mittwoch, den 08. März, um 19:30 Uhr
wo:  Musiksaal der Johannes-Schoch-Schule,
   Obere Breitstr. 7, OT Königsbach

Referenten:
• Frau Felicia Wurster, „keep“, Klimaschutz- und Energie-

agentur Enzkreis Pforzheim gGmbH
• Herr D. Vedel, Bodensee-Stiftung

Anmeldung:
E-Mail: info@bueneks.de
Telefon:  0 72 32 / 3 64 94 45,Sabine Stalf

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Königsbach-Stein

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Heiko Genthner, 
Marktstraße 15, 75203 Königsbach-
Stein, oder sein/e Vertreter/in im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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NOTDIENSTE & 
SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN

NOTDIENSTE:

BEREITSCHAFTSDIENST BEI STÖRUNGEN
Wasserversorgung:
Stadtwerke Bretten, Tel. 07252 - 913 133
Notdienstnummer, Stadtwerke Bretten Tel. 07252 - 913 230
Strom: Tel. 0800 3 62 94 77
Erdgas: Tel. 0180 2 05 62 29

WICHTIGE RUFNUMMERN
Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112
Polizei Notruf Tel. 110
DRK Krankentransport Tel. 19 222
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst  
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 
 Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE

Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinik, Wilferdinger Str. 67,  
75179 Pforzheim. Öffnungszeiten sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 24 Uhr 
Mittwoch: 14 – 24 Uhr 
Freitag: 16 – 24 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 24 Uhr
Kinder Notfallpraxis Pforzheim  
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim 
Öffnungszeiten sind: 
Mittwoch: 15 – 20 Uhr, Freitag: 16 – 20 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 20 Uhr
Tierärztlicher Notdienst
Notdienstnummer für den Raum Pforzheim Tel. 07231 - 133 29 66
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 0761 / 120 120 00

BEREITSCHAFT DER APOTHEKEN
Nacht- und Notdienst jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Die nächstgelegene Notdienstapotheke erfahren Sie unter
 Tel. 0800 0022833
Oder vom Handy: 22833

SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN:

Diakoniestation e.V. – mobiDik für Königsbach, 
Stein und Eisingen
Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbar-
schaftshilfe, Demenzgruppe 
Goethestr. 4, Tel. 3 13 38 0
Geschäftsführerin: Sandra Eisele
Beratung und Pflegedienstleitung: Manuela Schmidt
Einsatzleitung hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender

Tagespflege Königsbach Tel. 31338-20
Träger: Ev. Krankenhilfsverein Königsbach e.V.
Goethestr. 4, Tamara Vaupel

Anlaufstelle – Hilfe in Lebenskrisen 
und bei Suizid-Gefahr Tel. 0171 8025110

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 441110

Beratung zu HIV + AIDS, anderen sexuell übertragbaren 
Krankenheiten, HIV-Test Tel. 07231 - 308 9580

Beratungsstelle für Hilfe im Alter Tel. 07231 - 917019

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche Tel. 07231 - 308 70
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und 
suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrungen in der Familie 
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

bwlv-Zentrum Pforzheim Tel. 07231 - 1 39 4080
Fachstelle für psychisch kranke Menschen

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/  
Heilpädagogische und Psychosoziale Begleitung
  Tel. 07231-128 844

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern: Menü-Service für zu Hause Tel. 07231 - 373 - 240
Hausnotrufsystem: DRK Tel. 07231 - 373 285

DemenzZentrum westlicher Enzkreis Tel. 07231 - 308 5033
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für Angehörige

Diakonie Pforzheim Tel. 07231 - 42865 - 0
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/ 
Schwangerschaftskonfliktberatung
Fachstelle für häusliche Gewalt Tel. 07231 - 4576333
Ökumenisches Frauenhaus  Tel. 07231-45763 0 
Pforzheim/Enzkreis
 
Ambulanter Hospizdienst
westlicher Enzkreis e.V. Tel. 07236 - 279 9897
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. Psychosoziale Be-
gleitung, palliative Beratung
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Jugend-, Sucht- und Lebenshilfen,
Plan B gGmbH Tel. 07231 - 92277 0
Jugend- und Suchtberatung, Beratung und Behandlung für Jugend-
liche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen
Pforzheim/Enzkreis e.V. Tel. 07231 - 3804 - 38
Behinderten-Fahrdienst

Lilith- Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt Tel. 07231 - 353434

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
 Tel. 07231 - 308 5030

Pro familia Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 6075860
Beratung rund um Schwanger- und Elternschaft, Sexualität, Part-
nerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Diakonische Suchthilfe Mittelbaden gGmbH Tel. 07231 - 778705-0
Alkohol-. Medikamenten-, Nikotin-, Glücksspielprobleme

Sterneninsel – ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pforzheim und Enzkreis Tel 07231 - 8001008
http://www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V. Tel. 07041 8184711
www.Tagesmuetter-enztal.de

Telefon-Seelsorge Nordschwarzwald Tel. 07231 - 10 28 22

Wohnberatungsstelle - Kreisseniorenrat
Fachberatungsstelle Enzkreis Tel. 07231 – 3577 14

Wohnungsnotfallhilfe und Existenzsicherung 
 Tel. 07231 - 566 196 0
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RUFNUMMERN DER GEMEINDEVERWALTUNG
ÖFFNUNGSZEITEN DER RATHÄUSER

Bürgerbüros
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 7:30 - 13 Uhr  
(nur mit Terminvereinbarung)
Mittwoch 
7:30 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr (ohne Terminvereinbarung)
Fachämter
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8 - 12 Uhr  
(nur mit Terminvereinbarung)
Mittwoch 8 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr (ohne Terminvereinbarung)
An den Tagen, an denen eine Terminvereinbarung erforderlich ist, 
bleibt die Rathaustüre geschlossen.

RUFNUMMERN
Bitte machen Sie von den Durchwahlen Gebrauch
Rathaus Königsbach, Marktstraße 15
Zentrale 07232/3008-0
FAX – Zentrale Verwaltung 07232/3008-199
E-Mail: info@koenigsbach-stein.de
Internet: www.koenigsbach-stein.de
Bürgermeister: Heiko Genthner 3008-100
Sekretariat: 
Mitteilungsblatt, Vereinsförderung, 
Vereinskontakte, Jubiläen Ariane Schäfer 3008-100
Bürgernetzwerk BüNe Michaela Bruder 3008-158
Schulverband Bildungszentrum Westlicher Enzkreis:
Geschäftsführerin Yvonne Hassmann 3008-126
Geschäftsstelle Dominika Dahn 3008-124
Hauptamt: Amtsleiterin Cordula Allgaier-Burghardt
 3008-120
Abteilung Zentrale Verwaltung und Personal:
Personal, Ausbildung Christine Reimer 3008-121
Geschäftsstelle des 
Gemeinderats, Wahlen Frank Schreck 3008-122
Versicherungen, Registratur Martina Neumann 3008-128
Betriebliche Gesundheitsfürsorge, 
Sommerferienprogramm Tobias Schindler 3008-123
Koordinationsstelle für frühkindliche 
Bildung und Erziehung: Ute Dreier 3008-129
Abteilung Bürgerservice und Ordnung:
Abteilungsleiter, Dominik Laudamus 3008-150 
Bevölkerungsschutz, Jagdpacht, 
Ortspolizeibehörde, Umweltschutz
Standesamt Vanessa Frank 3008-157
Bürgerbüro Königsbach:
Einwohner- und Meldewesen, 
Fundbüro Ines Calin 3008-151
Gewerbe, Soziales Kerstin Demel 3008-152
Bürgerbüro Stein (Rathaus Stein, Marktplatz 6):
Einwohner- und Meldewesen, 
Gewerbe, Soziales Katharina Maurer 3008-153
Rentenversicherung Sandra Haas 3008-154
Vollzugsdienst Ernst Krämer
Flüchtlings- u. 
Integrationsbeauftragter Zaman Osman 3008-159
Integrationsmanager Mohammad Diab 3008-156
Feuerwehrverwaltung Sabine Roser-Rost 3008-155
Bauamt: Amtsleiter Thomas Brandl
Abteilung Bauverwaltung:
Stadtplanung, Sanierung, 
Grundstücksangelegenheiten Thomas Brandl 3008-130
Gemeindeeigene Schulen, 
Vergabe VOL Manuela Rebholz 3008-133
Rechnungsstellen für  
Bauleistungen, Vergabe VOB,  
Vorkaufsrecht Andrea Wilde 3008-132
Bauanträge, Wohnbauförderung,  
Baulasten Benjamin Bodemer 3008-131
EDV Robin Sailer 3008-134
Schulsozialarbeit Rita Boob 0160/90932586

Abteilung Technik:
Abteilungsleiterin, Verträge,Techn. Baurecht, eigene  
Bauprojekte, Förderprogramme Daniela Stadie 3008-140
Straßen-/Kanalbau, Hochwasserschutz, 
Wasserversorgung, öff. Anlagen, Sven-Michael Thiel 3008-141
Hochbau für Gemeinde: Arie de Jongh 3008-144
Hochbau Schulverband Fatjona Sorce 3065-150
Gebäudemanagement, 
Energiemanagement Martin Frey 3008-142
Mieten/Pachten, 
Hallenbelegung Silke Prager 3008-145
Gebäudereinigung, 
Friedhofswesen Katharina Bruchner 3008-143
Leiter Bauhof Stefan Giek 3008-147
Hausmeister: Rathaus Martin Theil 3008-148
Johannes-Schoch-Schule Ralf Zentner 31 15 72
Heynlinschule Michael Schroth 31 18 91

RUFNUMMERN DES GEMEINDEVERWALTUNGS-
VERBANDS KÄMPFELBACHTAL

Rathaus Stein, Marktplatz 6
Telefonzentrale 07232/3009-1
Fax 07232/3009-99
Verbandsvorsitzender:
Bürgermeister  Sascha-Felipe  

Hottinger 3811-14
Geschäftsführer Kevin Jost 3009-61
Kämmerei Saskia Rückriem 3009-57
 N.N. 3009-50
 Petra Karst 3009-52
 Tina Katz-Baricevic 3009-51
 Janine Barocke-Kassay 3009-62
 Cornelia Wiesner 3009-63
Steueramt Elke Faaß 3009-55
 Sandra Hausmann 3009-54
 Jennifer Kellerman 3009-81
Kasse Karin Addai 3009-58
 Janine Schütze 3009-56
 Siegbert Lamprecht
 Manuela Philipp 3009-53
 Christine Burkhardt 3009-64
Lohnbüro Wolfgang Karst 3009-59
IT, Digitalisierung Ralf Mayer 3009-82
Sprechzeiten: Mo. bis Fr.: 8 – 12 Uhr, Mi.: 14 – 18 Uhr

WEITERE WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Polizeiposten Königsbach-Stein, OT Stein 31 17 00
Revierförster:
Thilo Klotz 01 72 / 7 11 21 52 oder 0 70 43 / 9 50 79 43
Bezirksschornsteinfeger Sailer 0 72 52 / 8 60 27
Gemeindebücherei 31 20 71 
Öffnungszeiten:  Di.: 15 – 18 Uhr, Mi.: 10 – 12 Uhr, 

Do.: 16 – 19 Uhr, Fr.: 15 – 18 Uhr
Kindertagesstätte Krebsbachwiesen, Königsbach 7 34 79 65
Kindertagesstätte Regenbogen, Königsbach 15 11
Kindertagesstätte Regenbogen „Kleines Haus“ 3 70 19 01
Kindertagesstätte Arche Noah, Königsbach 27 75
Heynlin-Kindertagesstätte, Stein 3 64 98 42 
Kindergarten Storchennest, Stein 98 44
Johannes-Schoch-Schule Königsbach 25 63
Heynlinschule Stein 25 64
Bildungszentrum:
Willy-Brandt-Realschule 30 65 - 210
Lise-Meitner-Gymnasium 30 65 - 100
Comenius-Förderschule 91 93
Pfarramt Königsbach 23 40 oder 01 76 / 81 03 39 44
Pfarramt Stein 3 64 01 26
Kath. Kirchengemeinde Kämpfelbachtal 0 72 31/ 1 39 49-0
Kläranlage Königsbach 65 44 oder 01 72 / 1 05 07 80
Recyclinghof Königsbach 7 83 43
Straßenbeleuchtung: https://netze-bw.de/dienstleistungskun-
den/beleuchtung/stoerung-strassenbeleuchtung oder  
Tel. 3008-131 oder 08 00 3 62 94 77
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Gemeindeverwaltungsverband 
Kämpfelbachtal

                                   
Gemeindeverwaltungsverband Kämpfelbachtal 

Sitz: 75203 KönigsbachStein (Enzkreis) 
 

Der  Gemeindeverwaltungsverband  Kämpfelbachtal,  bestehend  aus  den 
Gemeinden  Eisingen,  Kämpfelbach  und  KönigsbachStein  mit 
zusammen über 21.500 Einwohnern, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n 
 

Mitarbeiter für das Steueramt (m/w/d) 
 

Ihr Arbeitsgebiet umfasst im Wesentlichen folgende Bereiche: 
● Veranlagung gemeindlicher Steuern (z. B. Grund, Gewerbe und  
   Hundesteuern, Vergnügungssteuern) 
● Veranlagung und Verbrauchsabrechnung von Gebühren (z. B. Wasser  
   und Abwassergebühren, Hallenbenutzungsgebühren), und Güterpacht 
● Mitwirkung bei der Aufstellung gemeindlicher Steuer, Gebühren und 
   Beitragssatzungen 
 

Künftige Änderungen des Aufgabenbereichs bleiben vorbehalten. 
 

Sie überzeugen durch: 
● Fachkenntnisse im kommunalen Finanzwesen 
● Eigeninitiative, Einsatz und Leistungsbereitschaft 
● selbständige, strukturierte und lösungsorientierte Arbeitsweise 
● hohe Belastbarkeit und Zuverlässigkeit, Lernbereitschaft 
 

Wir bieten Ihnen: 
● ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Teilzeit (60 %  70 %) 
● eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 
   in einem motivierten Team 
● das Arbeitsverhältnis richtet sich nach EG 6 TVöD mit den im 
   öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen 
● flexible Arbeitszeitregelung 
 

Wir  freuen  uns  auf  Ihre  aussagekräftige  Bewerbung  mit  den  üblichen 
Unterlagen. Bitte richten Sie diese bis 18.03.2023 an:  
 

Gemeindeverwaltungsverband Kämpfelbachtal 
Marktplatz 6, 75203 KönigsbachStein 

oder per EMail an: poststelle@gvvkaempfelbachtal.de 
 

Für Auskünfte stehen Ihnen Herr Kevin Jost, Tel.: 07232/300961, EMail: 
k.jost@gvvkaempfelbachtal.de oder Verbandsvorsitzender SaschaFelipe 
Hottinger,  Tel.:  07232/381114,  EMail:  hottinger@eisingenenzkreis.de 
zur Verfügung.  
 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.gvvkaempfelbachtal.de 
 

Schulverband Bildungszentrum 
Westlicher Enzkreis

Einladung zur öffentlichen Sitzung der  
Verbandsversammlung des Schulverbands  
Bildungszentrum Westlicher Enzkreis Nr. 1/2023

am kommenden

Dienstag, den 28.02.2023,um 18:00 Uhr 
in der Aula des Bildungszentrums Königsbach

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Sitzung der Verbandsversammlung findet in der Aula des 
Bildungszentrums in Königsbach, Steiner Str. 48, statt.
Einlass in die Aula des Bildungszentrums ist ab 17:45 Uhr.
Mit freundlichen Grüßen
Heiko Genthner
Verbandsvorsitzender

Die Tagesordnung sieht vor:
TOP
1. Bekanntgaben
2. Wahl des 2. Stellvertreters des Verbandsvorsitzenden
3. Jahresbericht der Schulleitungen
4. Jahresbericht Schulsozialarbeit
5. Eröffnungsbilanz 01.01.2017
6. Haushalt 2023

7. Bildungszentrum Königsbach - Sanierungsarbeiten 2023 
Vergabe der Elektroinstallation Sanierung Heizungs- und 
Sanitäranlagen Kern 4 und sonstige Erneuerungen - Aus-
tausch NSHV - MSR-Verkabelung DIN 18382

8. Erweiterungsbau - Vorstellung der Ausschreibungspakte 
und Zeitplan

9. Erweiterungsbau - Beauftragung eines Landschaftsar-
chitekten für die weitere Umsetzung der neu geplanten 
Fahrradabstellanlage

10. Bestandsgebäude - Verbindungssteg zwischen Gymnasium 
und Sporthalle

11. Verschiedenes

Der öffentlichen Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche an.

gez.
Heiko Genthner
Verbandsvorsitzender

EHE- UND ALTERSJUBILARE

Altersjubilare

OT Königsbach Foto: firina/iStock/Thinkstock

02.03.1953 Sertdag Güley Rotenbergstr 17 70
03.03.1938 Spode Mathilde Schillerstr 28 85
03.03.1953 Dürr Jutta Tiefengärten 4 70
08.03.1953 Vogt Ursula Häldenrain 18 70
12.03.1938 Dittler Marta Lindenstr 13 85
13.03.1938 Oreans Klaus Odenwaldstr 6 85
16.03.1953 Sailer Bruno Kirchstr 4 70
16.03.1953 Kotel`nikova Valentina Brühlstr 57 70
17.03.1953 Kotel`nikov Volodimir Brühlstr 57 70
20.03.1938 Zerr Waldemar Hebelstr 7 85
24.03.1933 Kowarowsky Marga Robert-Koch-Str 17 90
24.03.1953 Arica Gabriele Bleichstr 31 1 70
28.03.1933 Neumann Ilse Wössinger Str 36 90
28.03.1953 Krause Joachim Durlacher Str 6 1 70
28.03.1953 Ketterer Ilona Vogesenstr 34 70
29.03.1948 Wagner Peter Heinestr 1 75

OT Stein
05.03.1938 Hanser Eleonore Königsbacher Str 59 85
05.03.1943 Kopp Marianne Leharstr 11 80
05.03.1943 Gutbrod Elisabeth Alte Brettener Str 

22 A
80

05.03.1953 Weisenbacher 
Karl-Heinz

Lenaustr 14 70

06.03.1953 Weik Brigitte Gartenstr 31 1 70
07.03.1948 Heinz Annelie Lehmgrube 6 75
08.03.1948 Moser Jürgen Grosser Garten 15 75
09.03.1948 Nies-Ramminger 

Hannelore
Obere Gasse 6 75

09.03.1953 Scherer Ljudmila Heimbronner Str 29 2 70
11.03.1948 Kroner Lothar Am Königsbacher 

Berg 39
75

14.03.1933 Litsch Friedrich Bergstr 23 90
15.03.1953 Hub Ingeborg Grosser Garten 18 70
16.03.1943 Morlock Doris Siedlungsstr 15 80
20.03.1943 Augenstein Bernd Jahnstr 6 80
20.03.1948 Klein Helmuth Kopernikusstr 1 2 75
21.03.1938 Hannemann Erich Nussbaumer Weg 8 85
23.03.1943 Kopp Dieter Hansenwiesenweg 1 80
31.03.1953 Becker Michael Am Königsbacher 

Berg 38
70
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KINDERTAGESSTÄTTEN 
UND SCHULEN

Kindertagesstätte
Regenbogen

Wir wissen es genau, Bücher machen schlau!

 
 Foto: Steffen Leupold

Die Kita „Regenbogen“ startet diese Woche in das neue Projekt, 
welches uns bis zu den Sommerferien begleiten wird. Wir wid-
men uns die nächsten Monate ganz dem Thema Bilderbücher 
und tauchen in deren fantastischen Welten ein.
Jede unserer Gruppen hat sich für den Start ein passendes 
Buch herausgesucht, welches thematisch mit den Kindern 
behandelt wird. Hinter der Auswahl steht grundsätzlich 
ein spezieller pädagogischer Hintergrund, über den sich die 
Gruppenerzieher*innen Gedanken gemacht haben. Unser Plan 
ist nicht nur das Buch mit den Kindern zu lesen, sondern es die 
nächsten Wochen thematisch auszuarbeiten. Das bedeutet, dass 
wir die Räume passend zu den Büchern gestalten und Angebote 
für die Kinder vorbereiten, welche mit den Inhalten zusammen-
hängen.
Aber warum haben wir uns für dieses Thema entschieden? Weil 
Bücher dieses Jahr sehr im Fokus unserer Einrichtung stehen. 
Wir haben die letzten Monate eine gut sortierte Bibliothek ein-
gerichtet, welche vergangene Woche feierlich eröffnet wurde. 
Im Team waren wir uns einig, dass wir alle in unserer eigenen 
Kindheit sehr von guter Kinderliteratur profitiert haben. Doch 
warum sind gute Bilderbücher eigentlich so wichtig? Sie helfen 
Kindern, ihre Umwelt zu verstehen und besser wahrnehmen zu 
können. Sämtliche Denkleistungen werden trainiert. Sei es die 
Sprachförderung oder das Verstehen von Zusammenhängen in 
unserer ständig komplexer werdenden Welt. Die Zeit beim ge-
meinsamen schmökern in Bilderbüchern ist aber noch viel mehr. 
Es ist Beziehungsarbeit mit den Kindern, mit welchen man ge-
meinsam in diese Bücher eintaucht. Und natürlich dienen sie 
auch zur anspruchsvollen Unterhaltung.
Doch welche Bücher haben sich die Gruppen als Einstieg in das 
Thema ausgesucht?
Beginnen wir mit unseren Krippen. Die Mäuse starten mit dem 
Buch „Naaa? Tierisch verrückte Farben“ von Andreas Weber 
(Autor) und Nikolas Ilic (Illustrator). Die Gruppe setzt den Fokus 
hier auf das Kennenlernen der Farben und wo diese in der Welt 
verortet sein können.
Die Raupen-Gruppe beginnt mit „Die kleine Raupe Nimmersatt“ 
von Eric Carle. Bei ihnen stehen gleich zwei Thematiken im 
Vordergrund: Zahlen und Farben. Wie viele Äpfel isst die Raupe? 
Welche Farben hat eigentlich das Obst, das wir essen?
Unsere Drei- bis Sechsjährigen: Die Tiger behandeln das Buch 
„Mutig, mutig“ von Lorenz Pauli (Autor), Kathrin Schärer (Il-
lustrator). Vier sehr verschiedene Tiere befassen sich damit, was 
Mutproben sind und warum jeder etwas anderes als schwierig 
empfindet.
Unsere Frösche-Gruppe hat sich das Buch „Das Farbmonster“ 
von Anna Llenas herausgepickt. In diesem aufwändig als „Pop-

Up“ gestaltetem Buch geht es darum sich mit seinen Gefühlen 
auseinanderzusetzen und diese sortieren zu können.
Bei den Bären betritt „Die dumme Augustine“ von Prof. Otfried 
Preußler und Herbert Lentz die Manege. In diesem Buch ste-
hen Rollenverteilungen und die Emanzipation der Frau im Vor-
dergrund. In der Hasen-Gruppe: „Der Löwe in dir“ von Rachel 
Bright (Autor), Jim Field (Illustrator). Dieses Buch handelt von 
Mitgefühl und Unterschiedlichkeit. Jeder von uns hat eine Stim-
me und dabei zählt nicht, ob man groß oder klein ist. Wahre 
Stärke kommt von innen!
Das Buch unserer Hort-Gruppen der Delfin-Gruppe handelt von 
einer kleinen Maus. Diese erforscht mit ihrem Teleskop den 
Weltraum und stellt eine kühne Vermutung auf. Der Mond be-
stehe nicht wie allgemein bekannt aus Käse, sondern aus Fels 
und Stein! Doch niemand glaubt ihr. Die Mäuse der Welt sind 
überzeugt, dass der Mond aus Käse bestehen muss. Ich meine 
seht ihn euch doch an! Somit steht für die kleine Maus „Arm-
strong“ fest: Sie muss zum Mond fliegen! Ein tolles Buch über 
Naturwissenschaft, Forschung, Scheitern und Erfolg. Das Buch 
heißt „Armstrong“ von Torben Kuhlmann.
Die Erzieher*innen der Kita Regenbogen freuen sich auf eine 
tolle Zeit, mit toller Literatur!
Steffen Leupold

Evangelischer Kindergarten
Storchennest

WOW, schaut euch das mal an!

Ein tolles und vor allem auch großes Haus ist hier für unsere 
jüngsten Kinder in der Spatzengruppe entstanden.
Aus hunderten Eierkartons, Heißkleber und mit Phantasie wur-
de hier gemeinschaftlich konstruiert.

 
 Foto: Keßler

Nun dürfen sich die Kinder an diesem Spielhaus erfreuen. Es ist 
erstaunlich stabil und bietet einen attraktiven Rückzugsort für 
die Spatzenkinder.
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Vielen Dank an alle Kinder und Familien, die so fleißig mit uns 
Eierschachteln gesammelt haben. Beeindruckend, was da zu-
sammenkommt – viel zu schade, da nichts daraus zu machen.
Text: Goldbach

Heynlinschule

Schulanmeldung Klasse 5

Anmeldung der Grundschüler/innen für die 5. Klasse der 
Werkrealschule an der Heynlinschule Stein
Schülerinnen und Schüler, die im Schuljahr 2023/2024 die 
Klasse 5 unserer Werkrealschule besuchen wollen, können von 
den Erziehungsberechtigten am

Montag, 06.03.2023 bis Donnerstag, 09.03.2023 
jeweils von 08.00 Uhr – 11.45 Uhr
im Sekretariat der Heynlinschule Stein, 
Heynlinstr. 18, Stein
angemeldet werden.

Anmeldeformulare hierfür erhielten Sie mit der Grundschul-
empfehlung über die Grundschule Ihres Kindes. Sollten Sie kein 
Formular erhalten haben, können Sie dieses auf unserer Home-
page herunterladen (https://heynlinschule-stein.de).
Bitte bringen Sie die vollständig ausgefüllten Unterlagen (An-
meldeformular, Blatt 3 und 4 der Grundschulempfehlung 
und einen Nachweis über die Masernimmunität/Imp-
fung) zur Anmeldung mit.

Sollten Sie im Vorfeld noch Fragen haben, können Sie sich gerne 
telefonisch (07232-2564) oder per E-Mail (info@heynlinschule-
stein.de) an uns wenden.
Stefanie Stadtaus
Rektorin

Anmeldung Klasse 1

Die Anmeldung der Schulanfänger für das kommende Schul-
jahr 2023/24
findet in der Woche vom
27.02.2023 bis 03.03.2023 von 07.45 Uhr – 12.00 Uhr 
im Sekretariat der Heynlinschule statt.
Die Anmeldeformulare gingen Ihnen bereits über die Kinderta-
geseinrichtungen Ihres Kindes bzw. per Post zu.

I. Angemeldet werden müssen:
Alle Kinder, welche bis zum 30.06.2023 das 6. Lebensjahr voll-
endet haben.
Bitte beachten Sie, dass diese formale Regelung zunächst auch 
für alle Kinder gilt, welche aufgrund geistiger oder körperlicher 
Behinderung möglicherweise nicht eingeschult werden können!
Alle Kinder, welche im letzten Jahr zurückgestellt wur-
den.

II. Angemeldet werden können (sog. „Kann-Kinder“):
Alle Kinder, welche bis zum 30.06.2024 das 6. Lebensjahr voll-
enden werden.
Kinder, die an einer anderen Schule eingeschult werden sollen, 
müssen ebenfalls zunächst an der Grundschule des schulischen 
Wohnbezirks angemeldet werden.
Entsprechende Anträge auf Änderung des Schulbezirkes müssen 
schriftlich an die Schulleitung gerichtet werden.

Die Schulgemeinschaft unserer Heynlinschule freut sich auf Ihr 
Kind und Sie und steht Ihnen im Vorfeld gern telefonisch (07232 
2564), per E-Mail (info@heynlinschule-stein.de) oder persönlich 
für detaillierte Informationen zur Verfügung!

Stefanie Stadtaus
Rektorin

Volkshochschule Pforzheim -
Außenstelle Stein

Schirmherr: Bürgermeister Heiko Genthner
Örtliche Leitung: Nicole Kunzmann
Telefon: 07232/7350517
Mo. – Fr., ab 17:00 Uhr
E-Mail: stein@vhs-pforzheim.de
Kursinformationen oder Fragen zu den Örtlichkeiten bei der 
örtlichen Leitung.
Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de oder 
Telefon 07231/3800-0.

Fitness- und Konditionstraining
für Frauen und Männer
Stefan Schmidt
Beginn: Dienstag, 28.02.2023
15 Termine, Di., 18:45 – 19:45 Uhr
Bildungszentrum Königsbach, Steiner Straße 48, Sporthalle A
Gebühr 93,00 €
Kursnummer 231-8610

Pilates für Fortgeschrittene
Christine Bayer
Beginn: Dienstag, 28.02.2023
15 Termine, Di., 19:00 – 20:00 Uhr
Festhalle Königsbach, Ankerstr. 11
Gebühr 84,00 €
Kursnummer 231-8613

Hatha-Yoga
für Anfänger*innen und Teilnehmer*innen mit leichten Vor-
kenntnissen
Christine Bayer
Beginn: Mittwoch, 01.03.2023
15 Termine, Mi., 20:15 – 21:15 Uhr
BodyBalance Stein, Daimlerstr. 3
Gebühr 105,00 €
Kursnummer 231-8607

Fitnessgymnastik am Vormittag
Volker Häfele
Beginn: Montag, 20.03.2023
8 Termine, Mo., 09:00 – 10:00 Uhr
Feuerwehrhaus Stein, Mühlstr. 1 (Eingang auf der Rückseite), Saal
Gebühr 47,00 €; Kleingruppe 8 bis 12 Personen
Kursnummer 231-8609

Musik- und Kunstschule 
Westlicher Enzkreis e.V.

Finde Dein Wunschinstrument!

 
Workshop für Streichinstru-
mente Foto: MSWE

Die langjährige Schulleiterin 
und Fachlehrerin für Kontra-
bass Iris Finkbeiner besuchte 
am vergangenen Donners-
tag die Otto-Riehm-Schule in 
Ispringen und erklärte den 
Schülerinnen und Schülern die 
Streichinstrumente. Natürlich 
konnte nach Herzenslust selbst 
ausprobiert werden. Alle Kin-
der waren begeistert.

Unsere beliebten Inka Kur-
se starten wieder!
Instrumentenkarussell für Kin-
der im Grundschulalter: 
Beginn 27. Februar 2023 bis 
einschl. Juli 23: freitags 15.30 

– 16.30 Uhr sowie montags 14.00 – 15.00 Uhr Wilferdingen, 
Altes Rathaus.
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Kunstobjekte durch Upcycling
2 x samstags 11.&18.03.23 13.00-17.00 Uhr für Jugendliche ab 
12 Jahren in Wilferdingen Altes Rathaus
„Das darf nicht weg- ich kann daraus ein bewegliches Objekt 
bauen.“ Unter diesem Motto schauen wir unsere Umwelt genau 
an. Anregungen holen wir uns von Jean Tinguely und beobach-
ten, wie er seine Objekte zusammensetzt.

Den Farbfluss entdecken
2 x samstags 11.&18.03.23 10.00-12.00 Uhr für Erwachsene & 
Senioren 
Dies ist ein Einsteigerangebot für alle Neuinteressierten – es 
werden keine Vorkenntnisse erwartet.

Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, Tel: 07232-
71088, FAX: 07232-79074; info@mswe.de; www.mswe.de; 
Öffnungszeiten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 
9.00 – 14.00 Uhr (außer in den Schulferien).

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

Hausaufgaben und Lernen konstruktiv gestalten – 
Eltern-Kind-Workshop

Hausaufgaben nerven so sehr! Aber mit Hintergrundwissen zum 
Thema Lernstrategien, mit hilfreichen Strategien und gezielt 
eingesetzten Spielen muss das nicht sein. Ihr Kind und Sie ler-
nen in diesem Workshop Strategien und Methoden kennen, die 
Sie dann zu Hause gemeinsam einsetzen können.
Anmeldungen sind ab sofort unter 07231 308 70 oder per E-
Mail anberatungsstelle.pforzheim@enzkreis.de möglich.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Leitung:   Miriam Ertl, Leiterin von Lernstark! Facheinrichtung 

für Lerntherapie 
   in Karlsruhe
Termin: Samstag, 18.03.2023, 11:00 bis 14:00 Uhr
Ort:  Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche;
   Hohenzollernstr. 34 in Pforzheim

Verschiedene Mitteilungen  
vom Landratsamt

Information der Verkehrswacht Pforzheim  
und Enzkreis e.V: Einladung zum Rollator-  
und Pedelec-Training

Pedelec-Trainings der Verkehrswacht Pforzheim und 
Enzkreis mit Partnern
Die leider zunehmende Anzahl von teilweise schweren Unfällen 
mit Pedelecs nimmt die Verkehrswacht Pforzheim und Enzkreis, 
mit Beteiligung des Kreisseniorenrates Enzkreis-Stadt Pforzheim 
zum Anlass, für interessierte Pedelec-Fahrende wieder Trainings 
anzubieten.
Geplant sind die Samstage 4., 11. oder 18. März und 22. April 
2023. Die Trainings werden von 09 bis 12 Uhr und von 13 bis 
16 Uhr für Gruppen bis zu 12 Teilnehmern angeboten.
Ziel des Trainings ist, den Teilnehmenden mehr Sicherheit beim 
Fahren mit einem Pedelec zu vermitteln, die aktuellen Rechts-
vorschriften für Radfahrende zu besprechen und damit einen 
wichtigen Beitrag zur Reduzierung oder Vermeidung von Unfäl-
len mit Pedelecs zu erreichen.
Zunächst werden die für Radfahrerinnen und Radfahrer wich-
tigsten aktuellen Rechtsvorschriften aus der Straßenverkehrs-
ordnung im Lehrsaal der Jugendverkehrsschule besprochen.
Danach steht den Teilnehmenden das weitläufige Gelände und Stra-
ßennetz der Jugendverkehrsschule zur Verfügung, wo Unsicherhei-
ten beim Fahren mit einem Pedelec möglichst behoben werden.

Nach dieser Einweisung geht es unter Anleitung zertifizierter 
Trainer auf eine Radtour auf dem Enztalradweg in Richtung 
Neuenbürg. Die Rückkehr wird gegen 12 Uhr bzw. 16 Uhr sein. 
Die Teilnahme erfolgt mit eigenem Pedelec und auf eigene Ge-
fahr. Das Tragen eines Radhelmes ist selbstverständlich.
Die Verkehrswacht Pforzheim und Enzkreis ist Partner für si-
chere und moderne Mobilität. Die Verhinderung von weiteren 
Pedelecunfällen hat oberste Priorität. Deshalb sind die angebote-
nen Pedelectrainings kostenfrei.
Treffpunkt ist die Jugendverkehrsschule in Pforzheim, Steuben-
straße 74, jeweils 15 Minuten vor Kursbeginn. Mit Pkw erreich-
bar ist die Jugendverkehrsschule über die Kaiser-Friedrich-Straße 
154, neben dem Areal der Verkehrspolizei.
Anmeldungen werden spätestens 5 Tage vor den Veranstaltungs-
terminen erbeten an die Verkehrswacht Pforzheim und Enzkreis 
per E-Mail info@verkehrswacht-pforzheim-enzkreis.de oder an 
den Kreisseniorenrat Enzkreis-Stadt Pforzheim E-Mail info@
kreisseniorenrat-pf.de. Telefonisch sind Anmeldungen an die 
Rufnummer 07236/8080 möglich. Bei der Anmeldung ist an-
zugeben, ob Vor- oder Nachmittagskurs gewünscht wird. Nach 
Meldeschluss werden die Kurse endgültig zusammengestellt 
und die Teilnehmenden informiert.

Mit dem Rollator kompetent und sicher unterwegs
Informationsveranstaltung für Rollatorfahrende und Inte-
ressierte
Inzwischen sieht man ihn immer häufiger im Straßenbild: den 
Rollator!
Er ist ein zweckdienliches und effizientes Hilfsmittel für Men-
schen mit Gehbehinderungen oder vergleichbaren Einschrän-
kungen.
Der Rollator ermöglicht und erhält die selbständige Mobilität 
unterwegs und in den eigenen vier Wänden.
Doch das Rollatorfahren will gelernt sein. Vor allem im öffent-
lichen Raum finden sich zahlreiche, mitunter gefährliche Her-
ausforderungen, wie z.B. hohe Bordsteine, unebene Gehwege, 
Schlaglöcher, parkende Autos und sonstige Hindernisse.
Die Verkehrswacht Pforzheim und Enzkreis mit den Partnern 
Kreisseniorenrat Enzkreis-Stadt Pforzheim, Südwest-Bus, dem 
Sanitätshaus Heintz St+B und der Diakoniestation Pforzheim, 
werden am 29. März 2023 wieder eine Informationsveranstal-
tung rund um den Rollator durchführen.
Die Veranstaltung findet auf dem Gelände der Thomasgemein-
de, Karl-Bührer-Straße 5 (Nordstadt), 75177 Pforzheim, von 
09.30 bis 15.30 Uhr statt.
Bei der Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden und Besu-
cherinnen und Besucher wichtige Informationen und hilfreiche 
Tipps zur sicheren Handhabung des Rollators im öffentlichen 
Verkehrsraum.
In einem entsprechenden Parcours üben sie unter sachkundiger 
Anleitung u.a. das Bremsen und das Überwinden von Hinder-
nissen. Sie lernen und üben das Ein- und Aussteigen aus einem 
Bus, sowie das Verhalten während der Fahrt.
Außerdem wird über die Wartung und Pflege des Rollators, über 
sinnvolle Ausstattungselemente und eine gute Sichtbarkeit, vor 
allem bei Dunkelheit, kompetent beraten und informiert.
Am Informationsstand der Verkehrswacht wird die Öffentlich-
keit über Aktuelles zur Verkehrssicherheit informiert. Die Ver-
anstaltung dient der Verkehrssicherheit und ist für die Teilneh-
menden kostenfrei.
Anmeldungen sind ab sofort möglich bei der Verkehrswacht 
unter E-Mail: info@verkehrswacht-pforzheim-enzkreis.de oder 
beim Kreisseniorenrat Enzkreis – Stadt Pforzheim, 
Tel. 07231/32798.
Anmeldeschluss ist Mittwoch, 22. März 2023.

Die Bevölkerung ist zu dieser Verkehrssicherheits-Veran-
staltung herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung wird gefördert vom Bundesministerium für 
Verkehr und digitale Infrastruktur.
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Veranstaltungsreihe „Cannabis reguliert – und 
dann?“ – Fachtag mit Experten aus Berlin und aus 
der Region am 2. März im Landratsamt

Das Kommunale Netzwerk für Suchtprävention und Suchthilfe 
des Enzkreises und der Stadt Pforzheim greift das Thema Can-
nabis mit einer Veranstaltungsreihe auf und lädt am Donnerstag, 
2. März, zu einem Fachtag ins Landratsamt ein. Dabei steht die 
Frage im Mittelpunkt, welche Angebote und Möglichkeiten es 
für jugendliche Abhängige gibt. Ein besonderer Fokus liegt da-
rauf, was Eltern und andere Familienangehörige tun können.
Den einführenden Vortrag wird der Psychotherapeut Andreas 
Gantner vom „Therapieladen e.V.“ in Berlin halten. Die auf Can-
nabisstörungen spezialisierte ambulante Therapie-Einrichtung 
hat verschiedene Präventionsprojekte, Beratungs- und Thera-
piekonzepte entwickelt. In Arbeitsgruppen am Nachmittag mit 
Gantner sowie mit Fachkräften von Plan B, der Pforzheimer Be-
ratungsstelle für Jugend, Sucht und Lebensfragen geht es um 
konkrete Beispiele der praktischen Umsetzung.
Der Fachtag, der von der AOK unterstützt wird, richtet sich an 
Fachkräfte aus der sozialen Arbeit, Jugendarbeit und Jugendhilfe, 
aber auch an interessierte Eltern oder Lehrerinnen und Lehrer. 
Die Teilnahme ist sowohl ganztags als auch nur am Vor- oder am 
Nachmittag möglich. Die Plattform für die Online-Anmeldung 
ist erreichbar unter https://survey.lamapoll.de/Fachtag_Canna-
bis/.
(enz)

 
Andreas 
Gantner

Am 7. März im Rathaus Remchingen: Vortrag über 
Pflegebedürftigkeit

Der Pflegestützpunkt Westlicher Enzkreis lädt am Dienstag, 7. 
März, um 18 Uhr zu einem Vortrag in den Ratssaal im Rem-
chinger Rathaus ein. Thema des Abends sind Anforderungen, 
Unterstützung und Finanzierungs-Möglichkeiten im Fall einer 
Pflegebedürftigkeit.

Carolin Bauer und Iris Paffrath geben einen Überblick, wor-
an Menschen denken sollten, die Pflege brauchen oder selbst 
Angehörige pflegen wollen. Die Bandbreite reicht von der me-
dizinischen Versorgung über die Entlastung im Alltag durch 
Pflegedienst und Tagespflege bis hin zu den Kosten und zu den 
Leistungen der Pflegeversicherung.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Antworten auf Fragen zu dem Abend gibt es im Consilio 
Remchingen unter Tel. 07231 308-5030. (enz)

50 Jahre Enzkreis: Unter der Erde und darüber, 
schnell oder langsam, drinnen oder draußen – 
was Familien im Enzkreis erleben können

„Der Enzkreis ist einzigartig“, schwärmt Jochen Enke, der seit 
fünf Jahren Wirtschafts- und Tourismusbeauftragter des Enzkrei-
ses ist. Vier verschiedene Landschaften – Nordschwarzwald, 
Kraichgau, Stromberg, Heckengäu – und dazu die Mischung aus 
Ballungszentren und ländlichem Raum machen den Enzkreis 
aus, findet Enke. Gerade für Familien sei zu allen Jahreszeiten 
allerhand geboten.

Von Mönchen und Märchen
In den kalten Monaten sind Erlebnisse „drinnen“ bei Familien 
besonders gefragt. Das Weltkulturerbe Kloster Maulbronn lädt 
jeden Monat an einem Sonntag zum „Familienspaß im Kloster“ 
ein. Der beginnt mit einer Sonderführung speziell für Kinder, bei 
der die Klosteranlage als Schauplatz spannender Geschichten 
aus dem Leben der Mönche dient, und mündet in einen kreati-
ven Teil. Zu Themen wie „Vom Korn zum Brot“ (z. B. am 12. 
März) können sich die Kinder spielerisch erproben.
Schaurig-schön ist das Märchen „Das kalte Herz“ von Wilhelm 
Hauff, das in der dunklen Winterzeit einen besonderen Reiz 
hat. Das Schloss Neuenbürg erzählt in seinem Erlebnismuse-
um die Geschichte von menschlicher Gier, Ehrgeiz, unerfüllten 
Wünschen und andere Verlockungen multimedial. Kinder und 
Erwachsene sind dabei mittendrin im Geschehen: In sechs be-
gehbaren Szenen sorgen Licht, Farbe und Klang für dramatische 
Effekte und erwecken die Geschichte des armen Kohlenbrenners 
Peter Munk aus dem Schwarzwald zu neuem Leben. „Auch das 
Schloss selbst mit seiner über 800-jährigen Geschichte lädt Fa-
milien zum Erkunden ein“, meint Jochen Enke.

Bergwerk und Bikepark
Ab Anfang April öffnet eine weitere Familienattraktion im Enz-
kreis ihre Tore: das Bergwerk Neuenbürg. Neuenbürg ist das 
Zentrum eines uralten Bergbaureviers, in dem schon die Kelten 
Eisenerz abbauten und wo bis ins 19. Jahrhundert unter Tage 
Schwerstarbeit geleistet wurde. Die Frischglück-Grube ist ein 
Zeugnis dieser Zeit, als Bergmänner nach Eisen geschürft ha-
ben. „In der Führung können Eltern mit ihren Kindern einen 
ausgebauten Stollenbereich besichtigen. Auch Führungen mit 
Taschenlampen sind möglich“, sagt der Tourismusbeauftragte.
Familien mit größeren Kindern, die die ersten Sonnenstrahlen 
draußen genießen möchten, können einen der Bikeparks genau-
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er erkunden. „Der Enzkreis ist ein Paradies für Mountainbiker“, 
verspricht Enke, der selbst oft auf dem Rad unterwegs ist. In 
Straubenhardt ist mit dem Trailpark im Wald an der Schwanner 
Warte eine neue Attraktion für Mountainbikerinnen und Biker 
jeden Alters entstanden. Die drei Trails – Jumpline, Flowline 
und Naturtrail – bieten unterschiedliche Herausforderungen 
und jede Menge Spaß! Auch der Bikepark Engelsbrand ist mit 
seinen Hügeln und Schanzen ein großer Abenteuerplatz für 
Mountainbike-Fans.

Kurztrip und Radtipp
Im Sommer lässt sich jedes Wochenende in einen kleinen Urlaub 
verwandeln. Schlafen unter freiem Himmel bei vollem Komfort 
– Martin Ehrismann und Sabine Büttner machen auf dem Eich-
hälderhof bei Königsbach ein „Bett im Kornfeld“ möglich. Das 
Himmelbett im Freien bietet eine Matratze, Kissen, Bettdecken 
und sogar einen Nachttisch. Auch in einem riesigen Fass oder 
in einem Tiny-Haus können Naturverbundene dort nächtigen.
Oder vielleicht ein Wochenende auf einem Biobauernhof im 
Enzkreis – vier zauberhafte Ferienwohnungen hat etwa die Fa-
milie Reiser auf ihrem Hof in Feldrennach eingerichtet. Auf dem 
Bauernhof leben Pferde, Kühe, Ziegen und Hühner, die sich aufs 
Spielen und Streicheln freuen. Ein eigener Kinderspielplatz, ein 
Outdoor-Pool und eine Sauna machen die Kurzferien perfekt.
„Familien mit jüngeren Radlerinnen und Radlern empfehle ich 
außerdem gerne den Enztalradweg“, so Enke. Der Weg hat fast 
keine Steigung und die Etappen lassen sich spontan planen, weil 
man von verschiedenen Punkten aus mit der Bahn zurückfah-
ren kann. „Als schöne Erholungspause kann man zum Beispiel 
am Angelsee der Fischzucht Zordel einen Halt einplanen“, emp-
fiehlt Enke.

Bauernhöfe erfahren
Herbstzeit ist Erntezeit – was liegt da näher, als den Bauernhö-
fen des Enzkreises einen Besuch abzustatten? Die Radtour „Hof-
ErFAHRung“ führt von Bauernhof zu Bauernhof und macht so 
die landwirtschaftlichen Höfe im Enzkreis „erFAHRbar“. Fünf 
Bio-Betriebe und fünf weitere landwirtschaftliche Betriebe gibt 
es auf dieser Tour zu entdecken und zu besichtigen.
Wer mag, kann in Hofläden oder an Warenautomaten direkt die 
Satteltaschen mit frischen regionalen Produkten wie Obst und 
Gemüse, Milch und Eiern oder Wein und Eis befüllen. Infotafeln 
an jeder Station informieren die Familien über den jeweiligen 
Hof. 46 Kilometer lang ist die komplette Rundstrecke, ein Ein-
stieg entlang der Tour ist überall möglich. Je nach Fitness rät 
Jochen Enke, die Tour in zwei oder mehrere kleinere Etappen 
aufzuteilen: „Interessierte können sich die eigene Route ganz 
einfach über outdooractive zusammenstellen.“
(enz)

„Der Enzkreis ist einzigartig“, schwärmt Jochen Enke, der seit 
fünf Jahren Wirtschafts- und Tourismusbeauftragter des Enzkrei-
ses ist. Gerade für Familien sei zu allen Jahreszeiten allerhand 
geboten.

Ob Trailpark in Straubenhardt oder Bikepark in Engelsbrand: der 
Enzkreis bietet für Mountainbiker-Fans jede Menge Spaß! Für 
Familien mit jüngeren Radlerinnen und Radlern empfiehlt sich 
der Enztalradweg.

Die Enz, die dem Enzkreis den Namen gibt, bietet sich für zahl-
reiche Aktivitäten an. Ob Radeln am Enztalradweg oder die 
Erkundung des Flusses mit Kanu, Kajak oder Stand-up-Paddle: 
rund ums Wasser gibt es viel zu entdecken und zu erleben.
Bilder: Enzkreis; Fotograf: Jens Wegener

Hier gibt’s mehr zum Thema:
https://www.kloster-maulbronn.de/besuchsinformation/fueh-
rungen-veranstaltungen/weitere-informationen-zum-ausgewa-
ehlten-angebot/familienspass-im-kloster/6402/517019
https://www.schloss-neuenbuerg.de
https://frischglueck.de
https://trailpark-schwanner-warte.de
https://www.engelsbrand.de/leben/freizeiteinrichtungen/
bikepark-engelsbrand-id_193/
https://www.ferienwohnung-albtal.de
www.eichhaelderhof.de
http://www.fischzucht-zordel.de/index.php/angelsee-3
https://www.outdooractive.com/de/route/radtour/enzkreis/
hof-erfahrung-tour/50127976
https://www.stadt-land-enz.de/aktiv/mit-der-familie 

MITTEILUNGEN ANDERER ÄMTER

keep Klimaschutz- und Energieagentur 
Enzkreis Pforzheim

Nachhaltigkeits-Tipp: Kellerdecke:  
Eine Dämmung lohnt sich häufig

Ist die Decke eines unbeheizten Kellers nicht gedämmt, gibt das 
Erdgeschoss permanent Wärme über den Fußboden in den Kel-
ler ab. Das ist noch bei vielen älteren Häusern der Fall und zeigt 
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sich an erhöhten Heizkosten und Fußkälte im Erdgeschoss. Da-
bei ist die Dämmung der Kellerdecke eine der wirtschaftlichsten 
Energiesparmaßnahmen, da die Materialkosten vergleichsweise 
niedrig ausfallen.
Wer sich selbst an der Dämmung versuchen will, arbeitet am 
besten mit fertigen Kellerdecken-Dämmplatten, die von unten 
an die Decke geklebt oder gedübelt werden. Verlaufen an der 
Kellerdecke Installationen, werden mehrere Dämmplatten ver-
wendet und schichtweise aufgebracht, so dass die Rohre in die 
Dämmung eingearbeitet werden können. Dabei wird voraus-
gesetzt, dass die Kellerräume hoch genug sind und dass keine 
Fenster oder Türen dicht unterhalb der Decke anschließen. 
Unebene Kellerdecken benötigen eine Unterkonstruktion, auf 
der das Material angebracht wird. Dabei sollten Fugen und An-
schlüsse luftdicht verschlossen werden, damit sich die Dämm-
wirkung nicht verringert.
Nach dem Gebäudeenergiegesetz (GEG) darf der Wärmeverlust 
der sanierten und gedämmten Kellerdecke, außer in Ausnah-
mefällen, einen Wärmedurchgangskoeffizienten, kurz U-Wert, 
von maximal 0,30 W/m²K nicht überschreiten. Wie man diesen 
Wert erreicht, ist von Baujahr und Aufbau der bestehenden Kel-
lerdecke sowie vom geplanten Dämm-Material abhängig. Wer 
für die Dämmung der Kellerdecke einen Zuschuss vom Bundes-
amt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) erhalten möch-
te, muss einen besseren U-Wert von 0,25 W/m²K einhalten. 
Eine Energieberaterin oder ein Energieberater kann ausrechnen, 
welches Material in welcher Dicke für die individuelle Keller-
decke erforderlich ist. Alternativ zu dem staatlichen Zuschuss 
für Einzelmaßnahmen beim BAFA im Rahmen der Bundesförde-
rung für effiziente Gebäude kann ein Kredit bei der KfW bean-
tragt werden, wenn ein Haus umfassend energetisch saniert und 
ein Effizienzhaus-Standard erreicht wird. Wichtig: Der jeweilige 
Förderantrag beim BAFA oder bei der KfW ist vor der Beauftra-
gung der Handwerker zu stellen.
Wie diese Zuschüsse beantragt werden können und welche De-
tails bei der Kellerdämmung zusätzlich zu berücksichtigen sind, 
informieren die Energieberater*innen der Klimaschutz- und 
Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH. Die Buchung 
eines Beratungstermins ist dabei online über folgenden Link 
möglich: www.keep-energieagentur.de/terminbuchung 
oder montags bis donnerstags zwischen 9:00 und 12:00 Uhr 
telefonisch unter 07231 308 6868.
Die Energieberatung erfolgt in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und ist für Bürgerinnen und Bür-
ger aufgrund der Förderung durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz kostenlos. Darüber hinaus wird die 
Arbeit der Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim 
keep gGmbH durch das Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg gefördert.

Kontakt: keep Klimaschutz- und Energieagentur  
Enzkreis Pforzheim

 
Zur Terminbuchung

Zerrennerstraße 28, 75172 Pforzheim
Telefon: +49 (0) 7231 308 6868
Fax: +49 (0) 7231 308 9103
info@keep-energieagentur.de
www.keep-energieagentur.de
Die Klimaschutz- und Energieagentur Enz-
kreis Pforzheim keep gGmbH informiert 
Bauherr*innen individuell, produkt- und 
herstellerneutral über alle Themen rund 
ums energiesparende Bauen und Reno-
vieren. Wer ein Bau- oder Umbauprojekt 
plant, kann sich bei den erfahrenen Energieberater*innen wert-
volle Tipps holen.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Königsbach

Kirchliche Mitteilungen
Ev. Pfarramt Königsbach und Bilfingen, Kirchstraße 5
Tel.: 07232 2340 oder 0176 81033944, Fax: 314312
E-Mail: pfarramt@ek-koenigsbach.de
Homepage: www.ek-koenigsbach.de
Pfarrer: Oliver Elsässer, oliver.elsaesser@kbz.ekiba.de
Diakonin: Stephanie Mezei, stephanie.mezei@kbz.ekiba.de
Konto: Sparkasse Pforzheim-Calw,
IBAN: DE21 6665 0085 0000 9513 90, BIC: PZHSDE66XXX
Pfarrbüro-Öffnungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch, 16.00 – 18.00 Uhr
Winterkirche: Aus aktuellem Anlass hat der Kirchengemeinde-
rat beschlossen, über die Wintermonate die Gottesdienste in al-
ler Regel im Evangelischen Gemeindehaus stattfinden zu lassen.

Ab 5. März wird der Sonntags-Gottesdienst wieder in 
der Kirche stattfinden.

In den Faschingsferien vom 17. Februar bis 24. Februar 
2023 finden die Gruppenstunden und die regelmäßigen 
Veranstaltungen nur nach besonderer Vereinbarung 
statt.

Sonntag, 26. Februar 2023; 1. Sonntag der Passionszeit – 
Invokavit
10:00 Uhr   Team-Gottesdienst im Gemeindehaus mit 

Pfr.i.R. Paul-Ludwig Böcking

In Bilfingen:
09:00 Uhr   Gottesdienst im Gemeindezentrum mit Pfr.i.R. 

Paul-Ludwig Böcking

Dienstag, 28. Februar 2023
09:00 Uhr   Seniorengymnastikgruppe Gemeindehaus; großer 

Saal
09:30 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus; 1. Stock
19:30 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindehaus

In Bilfingen:
14:00 Uhr  Knoddelkränzle im Gemeindezentrum

Mittwoch, 1. März 2023
15:00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
18.30 Uhr  Passionsandacht in der Kirche

Wie vor Corona üblich, wollen wir während der Passionszeit 
wieder in der Kirche für eine halbe Stunde zu Gebet, Liedern 
und persönlicher Stille zusammenkommen. Einfach in der Mitte 
der Woche den Alltag unterbrechen und vor Gott innehalten…

Donnerstag, 2. März 2023
20:00 Uhr  Posaunenchorprobe

Sonntag, 5. März 2023; 2. Sonntag der Passionszeit – 
Reminiszere
10:00 Uhr   Gottesdienst – wieder in der Kirche! – mit Pfr. 

Oliver Elsässer

In Bilfingen:
Kein Gottesdienst

Dienstag, 7. März 2023
09:00 Uhr   Seniorengymnastikgruppe Gemeindehaus; großer 

Saal
09:30 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus; 1. Stock
19:30 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindehaus

Mittwoch, 8. März 2023
15:00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
18.30 Uhr  Passionsandacht in der Kirche

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Für die Termine des CVJM Königsbach-Bilfingen schau-
en Sie bitte bei der Rubrik CVJM nach.

Die Flohmarktkiste im Ev. Gemeindezentrum ist für Sie da:
Gruschteln, Stöbern, Gespräche und auch eine Tasse Kaffee …
Das Team freut sich auf Ihren Besuch
Dienstag von 9.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat von 9.00 bis 13.00 Uhr
Wöchentliche Kurzandachten zum Anhören, gehalten von 
Menschen aus unserem Kirchenbezirk, finden Sie unter der Te-
lefonnummer 07237/8844988.
Die Telefonseelsorge erreichen Sie kostenfrei unter der Num-
mer 0800 111 0 111.

Ich grüße Sie mit einem Satz des westlichen Kirchenleh-
rers und Bischofs Augustin (4. Jh.)
„ Du, Herr, stehst zu den Werken, die du einmal begonnen hast. 
Vollende auch meine Unvollkommenheit.“
Gott macht keine halben Sachen. Wenn Gott wirklich „da“ ist, 
wie wir Christen glauben, wenn Gott diese Welt geschaffen und 
in Christus in die Tiefe hinein schon erlöst hat, dann lässt er 
sich die Geschichte auch nicht aus der Hand nehmen. Unsere 
eigene, kleine Geschichte mit ihren Lasten und für uns so oft 
unverständlichen Wendungen nicht, und auch nicht die große 
Weltgeschichte! Gott wird das alles einmal gut zu einem Ende 
bringen. Es ist eine andere Perspektive, die sich mir auf das Le-
ben eröffnet, wenn ich mich darauf verlassen darf und verlassen 
kann, dass da Gott ist, der mich sieht und zu mir steht! Es rich-
tet mich wieder auf, gerade wenn ich am Zweifeln bin, es mir 
„den Boden unter den Füßen weggezogen“ hat und ich mich 
mutterseelenallein fühle. Gott steht zu mir! Christsein bedeu-
tet nicht, ein perfekter Mensch zu sein. Aber ich darf vor Gott 
– und dann auch vor den Menschen – die Bitte aussprechen: 
„Sei gnädig mit meinen Unvollkommenheiten. Und arbeite mit 
mir daran, meine Unvollkommenheiten in den Blick zu nehmen 
und zu mildern. Bis Du, Gott, mich einmal vollendest, wenn ich 
in Deiner Gegenwart angekommen bin.“
Ihr
Oliver Elsässer, Pfarrer

Evangelischer 
Gemeinschaftsverband AB

AB-Königsbach-Stein
„Wort.Schatz“
vertiefen. austauschen. leben
In Königsbach, Wössinger Straße 17a („AB-Haus“)
Gemeinschaftsleiter: Reinhard Mall, Tel.: 07232/5207
E-Mail: reinhard.mall@onlinehome.de
Internet: www.ek-koenigsbach.de/ab-verein

Auch weiterhin können Sie den Gottesdienst über Zoom 
und Telefon mitverfolgen. Die Einwahldaten für die 
Zoom-Konferenz sind bei Reinhard Mall zu erfragen (E-
Mail-Adresse: reinhard.mall@onlinehome.de). Sie bekom-
men dann den entsprechenden Link zugesendet.

Sonntag, 26.2.2023
19.30 Uhr   Wortgottesdienst mit Abendmahl im AB-Haus, 

Wössinger Str. 17a
    Referent: Reinhard Mall
    Thema: „Ihr habt die Wahl“ (Josua 24, 1-28)
9.30 Uhr   Online-Kindergottesdienst für alle Kinder 

(www.per.Du Durlach)
     Der „online Kigo“ (Kindergottesdienst) ist ein Pro-

jekt verschiedener Kirchen und Verbände in Karls-
ruhe und Umgebung.

Aufräumen tut gut!
Endlich! Der Frühling steht in den Startlöchern. Immer mehr 
können wir schon die ersten Vorboten im Garten entdecken. 

Die Sonne strahlt schön warm durch die Fenster und bringt 
es halt auch an den Tag: Staub und dreckige Fensterscheiben. 
Höchste Zeit also wieder einmal zum Saubermachen und Aus-
misten. Schließlich ist es ja kein Zufall, dass wir Deutschen als 
Weltmeister in der Mülltrennung gelten. Das macht sich auch 
die Wirtschaft zu eigen und überhäuft uns gerade mit Angebo-
ten bei diversen Putzhilfen und Reinigungsprodukten.
Dennoch: Trotz aller Hilfen, - Aufräumen geschieht nicht von 
allein. Die große Menge an Ratgeberliteratur verrät, wie schwer 
wir uns oft damit tun. Und das hat auch seine Gründe. Vor ca. 
100 Jahren verfügte ein durchschnittlicher Haushalt über 180 
Gegenstände im Haushalt, so sind es heute lt. dem Statistischen 
Bundesamt rund 10.000 Dinge, die wir in unseren vier Wänden 
horten. Kein Wunder kann man da mal den Überblick verlieren.
Das neue Jahr kann, so denke ich, ein willkommener Zeitpunkt 
sein, einmal wieder richtig aufzuräumen. Etwa Tisch, Schubla-
den, Schränke, den Keller, den Rechner, die Finanzen – oder das 
Leben schlechthin. Aufräumen bedeutet, Unwichtiges beiseite-
zulassen und Wichtiges sowie Schönes an die richtigen Plätze zu 
legen. Das kann sich unglaublich befreiend auswirken.
Die Bibel beschreibt uns Gott als einen echten Aufräumexper-
ten. Im 1. Buch Mose, 1,2 lesen wir: „Die Erde war wüst 
und leer, finster war es über den Wassern, und der Geist 
Gottes schwebte über dem Wasser. Da sprach Gott: “Es 
soll Licht entstehen„ und es entstand Licht.“
Gott schafft aus dem Tohuwabohu etwas Neues. Licht fällt aufs 
Dunkle.
Mindestens genauso wichtig wie um uns herum aufzuräumen, 
ist es einmal in unserem Innern aufzuräumen. Licht und Ord-
nung in unser Innerstes zu bringen. Aber wie macht man das? 
Auch da können wir von unserem Aufräumexperten „Gott“ ler-
nen:
Er kennt uns so genau. Er weiß, was wir brauchen und deshalb 
ist unser inneres Chaos bei ihm am besten aufgehoben. Im 1. 
Petrus 5,7 lesen wir: „Alle eure Sorge werft auf ihn; denn 
er sorgt für euch.“
Dieser Satz entlastet mich total. Ich darf Sorgen, Nöte, Ängste, 
Versagen, Schuld haben, aber ich brauche sie nicht zu behalten 
– ich kann sie dort abgeben, wo sie besser verarbeitet werden als 
in meiner Seele. Nur so kommt Ordnung in mein Leben - mein 
Innerstes. Das hilft mir, loszulassen, was herausmuss und tief 
Luft zu holen und auszuatmen. Und wenn uns das Aufräumen, 
Wegräumen und Forträumen grundsätzlich schwerfällt, dann 
dürfen wir uns getrost an den wenden, der mit dem Aufräumen 
begonnen hat – Gott. S.L.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Woche
Ihre AB-Gemeinschaft

Evangelische Kirchengemeinde Stein

Evang. Kirchengemeinde Stein
Pfarramt Tel. 07232/3640126, kontakt@ev-kirche-stein.de, 
www.ev-kirche-stein.de
Pfarrerin Diekmeyer Tel. 07232/3640122, 
gertrud.diekmeyer@kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Di, Mi, Fr 10 – 12 Uhr
Jeden Donnerstagabend um 19 Uhr laden wir zur Bibe-
landacht ins Gemeindehaus ein. Herzlich willkommen!

Sonntag Invokavit, 26.02.2023 
10:00 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Hans-Gerd Krabbe 
    (anschließend Kirchenkaffee)

Dienstag, 28.02.2023
09:30 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus
18:00 Uhr  Bandprobe Roman Rothen
19:30 Uhr  Probe Stephanuskantorei

Mittwoch, 01.03.2023
16:15 Uhr  Konfi-Unterricht
19:30 Uhr  CJS


